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Kreisklasse Damen

TKW Nienburg II : SV Aue Liebenau 
Dienstag, 14.03.2023, 20:00 Uhr

TKW Nienburg II verliert knapp gegen SV Aue Liebenau

Mit langem Atem entführten die Gäste des SV Aue Liebenau am vergangenen Dienstag in der
Kreisklasse Damen beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei TKW Nienburg II. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Jutta Oldani. Nach diesem Erfolg
haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Sonja Bullermann nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Kaum Chancen hatten
Wulfestieg / Kruse beim 0:3 gegen ihre Kontrahentinnen Bullermann / Oldani. Das Doppel zwischen
Preuß / Szparaga und Kortha / Schulz endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspielerinnen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Jutta Oldani zeigte Hedda Wulfestieg indessen ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Sophie Preuß das Match, welches im
Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Sonja
Bullermann abgab und eine Niederlage kassierte. Alina Kruse hatte ihre Gegnerin Stefanie Schulz
beim deutlichen 11:5, 12:10, 11:7 komplett im Griff, so dass sie der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Mit 1:3 verlor daraufhin Carlotta
Szparaga ihre Partie gegen Ina Trixi Kortha. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 2:4. Nur einen Satz verlor hingegen Hedda Wulfestieg beim 12:10, 11:8, 9:11, 11:7 gegen
Sonja Bullermann und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach einem Erfolg für Sophie Preuß sah es
in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte sie eine Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Jutta Oldani letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Alina Kruse bekam
ihre gleichstarke Gegnerin Ina Trixi Kortha beim deutlichen 5:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in den Griff.
Der neue Zwischenstand war 3:6. Carlotta Szparaga kam mit der Spielweise von Stefanie Schulz am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Alina Kruse verlor ihr Spiel gegen Sonja Bullermann unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. 5:8 (Kruse) bzw. 14:14 (Bullermann) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Zwischenzeitlich
musste Hedda Wulfestieg zwar einen Satz weggeben, fuhr ihr Spiel gegen Ina Trixi Kortha aber
trotzdem sicher mit 11:9, 11:6, 10:12, 11:9 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Seit Beginn der Serie hat Kortha damit nun 10 Siege bei
gleichzeitig 13 Niederlagen zu verzeichnen. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Sophie
Preuß beim 3:0 mit Stefanie Schulz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 17:6 (Preuß) und 2:19 (Schulz). Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Carlotta Szparaga und
Jutta Oldani holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Unglücklich war Carlotta Szparaga anschließend in der Partie gegen Jutta Oldani, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage TKW Nienburg II geht es nun im nächsten Spiel am 28.03.2023 gegen den
SV Linsburg, während der SV Aue Liebenau am 23.03.2023 gegen den MTV Bücken antritt.
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 Statistik:
 TKW Nienburg II

Doppel: Wulfestieg / Kruse 0:1, Preuß / Szparaga 0:1 
Einzel: H. Wulfestieg 3:0, S. Preuß 1:2, A. Kruse 1:2, C. Szparaga 1:2 

 SV Aue Liebenau
Doppel: Bullermann / Oldani 1:0, Kortha / Schulz 1:0 
Einzel: S. Bullermann 2:1, J. Oldani 2:1, I. Kortha 2:1, S. Schulz 0:3


